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Doppelwohnhaus in offener Bebauung, mit Vorgarten; Putz-Klinker-Fassade, Giebel mit Freigespärre, 
schöner hölzerner Balkon, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das 1881 fertiggestellte mittlere Doppelwohnhaus in der nördlichen Straßenreihe, vom Erbauer als 
Villenhaus bezeichnet, weicht durch eine lebhaftere Form- und Farbgebung von den übrigen Bauten ab. Die 
mit Freigespärre unter vorkragendem Dach geschmückten Giebel und Dachhäuser (Dach von Nr. 10 
abgetragen), der schöne hölzerne Balkon und die farbige Gestaltung des Obergeschosses deutet in 
Richtung Landhausarchitektur. Auch hier war jede Haushälfte für nur eine Familie gedacht; Küche, 
Speisekammer und Plättstube befanden sich im Kellergeschoss. Die Nr. 10 ist nach Teilzerstörung 1944 
verändert.
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